
 

  Mitteilungsblatt der Gemeinde 

 

AHORN 
Berolzheim · Buch · Eubigheim · Hohenstadt · Schillingstadt 

  Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn · Jahrgang 50 · Nummer 30 · Donnerstag, 25.07.2024 

 

 

Urlaubszeit im Rathaus Ahorn 
 

Die Sommerferien haben begonnen und das ist für viele, vor allem für Familien, 

die Zeit für den gemeinsamen Urlaub.  

Auch bei der Gemeindeverwaltung und im Bauhof könnte es aufgrund der  

Urlaubszeit zu verschiedenen Engpässen kommen.  

Zwar wurde der Urlaub so organisiert, dass pro Abteilung immer ein Ansprech-

partner vorhanden ist, trotzdem bitten wir Sie, für eventuell auftretende Eng-

pässe um Ihr Verständnis.  

Die Gemeindeverwaltung und der Bauhof wünschen Ihnen 

einen schönen und erholsamen Urlaub. 

 

Ihr 

 

Benjamin Czernin 

Bürgermeister 
 

 

Spruch der Woche 
Glaube daran,  

dass du es kannst,  

und du hast es  

schon halb geschafft. 
 
 

(Thedore Rossevelt) 
 

  

Wir wünschen  
schöne 
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AMTLICHE NACHRICHTEN 
 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Das Bürgerbüro ist am Donnerstag, 01.08.2024 vor-

mittags wegen einer Fortbildung geschlossen. 
 

 
 

Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Hohenstadt 
Am Montag, den 29.07.2024 findet um 19:30 Uhr im Sport-
heim in Hohenstadt die öffentliche, konstituierende Sitzung 
des Ortschaftsrates Hohenstadt statt. 
 

TAGESORDNUNG: 
1. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des 

Ortschaftsrats 
2. Feststellung über das Vorliegen von Hinderungsgrün-

den der neu gewählten Mitglieder des Ortschaftsrats 
3. Verpflichtung der neuen Mitglieder des Ortschaftsrats 
4. Vorschlag zur Wahl des Ortsvorstehers und des stellver-

tretenden Ortsvorstehers 
5. Ehrungen durch den Gemeindetag 
 

Alle Interessierten sind zu dieser Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 
 

gez. Rudolf Bock, Ortsvorsteher 
 
 
 

Das 3-Länder-Rad-Event führt am Samstag, 
03.08.2024 durch Eubigheim  
 

Das 3-Länder-Rad-Event, veranstaltet von der Touristik-
gemeinschaft Odenwald e.V, führt in diesem Jahr am 
Samstag, 03.08.2024 zwischen 10 Uhr und 13 Uhr durch 
Eubigheim. Die Streckenführung erfolgt über den Radweg 
von Uiffingen, durch Eubigheim und weiter nach Hirsch-
landen. Hieran nehmen voraussichtlich 150 Radfahrer*in-
nen teil. Wir bitten um Beachtung.  
Weitere Informationen:  
https://www.tg-odenwald.de/3laenderradevent/  
 

 
 
 

Termine und Veranstaltungen 
 

Der Veranstaltungskalender kann auf der Homepage der 
Gemeinde Ahorn unter https://www.gemeindeahorn.de/po-
litik-und-verwaltung/aktuelle-meldungen/veranstaltungska-
lender eingesehen werden. In diesem Bereich finden Sie 
die verschiedenen Veranstaltungen in der Gemeinde Ahorn 
über das gesamte Jahr. Der Veranstaltungskalender wird 
wöchentlich aktualisiert. Der Tagesstand kann bei der Ver-
waltung nachgefragt werden. 
 

Bitte helfen Sie mit, dass der Kalender immer aktuell ist und 
melden Sie Ihre Termine unter info@gemeindeahorn.de.  
 

Durch die Einsicht in den Kalender ist es für die Veranstalter 
möglich, Terminüberschneidungen zu vermeiden. Seitens 
der Gemeindeverwaltung erfolgt bei Terminüberschneidun-
gen keine Information an die jeweiligen Veranstalter. 
 

 
 
 
 
 

INFO - SERVICE 
 
 

Abfuhrzeiten Altpapier und Gelber Sack  

31.07.2024: Berolzheim/Buch/Eubigheim/Hohenstadt 
03.08.2024: Schillingstadt  

 

Information, Beratung 

und Auskunft über 

 Renten 
 Medizinische Rehabilitation 
 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben  
 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner 
 Versicherungsfragen 

Datum: Mittwoch, 18.09.2024 

Uhrzeit: 08:30 – 12:00 Uhr / 13:00 – 15:30 Uhr 

Ort: Rathaus Ahorn-Eubigheim 

Zimmer: Rathaussaal (Erdgeschoss) 

Terminvereinbarung unter: 09341 / 9217-0 
Halten Sie ihre Sozialversicherungsnummer bereit. 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis/Reisepass, 
Ihre Versicherungsunterlagen u. Schreibmaterial mit. 

 
 

Neuer Kleintraktor für den gemeindlichen Fuhrpark 
Der Iseki Kleintraktor des Bauhofes ist mittlerweile 14 
Jahre alt und entspricht nicht mehr dem aktuellen Stand 
der Technik.  
Der Gemeinderat hatte daher in seiner Aprilsitzung die Er-
satzbeschaffung beschlossen und sich für einen Klein-
traktor der Marke „New Holland“ ausgesprochen.  
Auch in der Praxis zeigte sich der Kleintraktor „Boomer 50 
HST" von New Holland als am besten geeignet.  
Seit letzter Woche ist dieser nun im Einsatz und damit re-
gelmäßig auf den Straßen des Gemeindegebiets von 
Ahorn zu sehen.  
 

 
 

https://www.tg-odenwald.de/3laenderradevent/
https://www.gemeindeahorn.de/politik-und-verwaltung/aktuelle-meldungen/veranstaltungskalender
https://www.gemeindeahorn.de/politik-und-verwaltung/aktuelle-meldungen/veranstaltungskalender
https://www.gemeindeahorn.de/politik-und-verwaltung/aktuelle-meldungen/veranstaltungskalender
mailto:info@gemeindeahorn.de
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Sammelbestellung Sandsäcke –  
Abholung und Zahlung 
 

Die Abholung der bis zum 05.07.2024 bestellbaren Sand-
säcke ist ab sofort zu den üblichen Öffnungszeiten im Bür-
gerbüro möglich. Die offene Rechnung ist vor Ort zu be-
gleichen. Der finale Stückpreis der ungefüllten Sandsäcke 
liegt bei 0,40 € pro Sandsack. Dies ist auf die großen Be-
stellmenge zurückzuführen. Bei Fragen können Sie sich 
an Frau Hefner hefner@gemeindeahorn.de, Tel.: 06296 
9202-18 wenden.  
 

 
 

FAMILIENNETZWERK  
BOXBERG - AHORN 
 

Rathaus Eubigheim 
Sitzungssaal, OG 
 

Sprechstunde Koordination Familiennetzwerk 
Wir sind im Ferienprogramm!        

Deshalb entfällt im Zeitraum vom 25.07.- 01.09. die Sprech-
stunde Familiennetzwerk. In diesem Zeitraum können Termine 
nur nach telefonischer Vereinbarung stattfinden. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.  
Kontakt: franziska.schindler@diakonie.ekiba.de 
 Tel. 07930 990103,  0171 9122586 
 

Sprechstunde Allgemeine Sozialberatung: 
Wann: jeden ersten Donnerstag im Monat  
 von 15:00 bis 16:30 Uhr 
 Weitere Termine sind auf Anfrage möglich. 
Kontakt: renate.geiger@diakonie.ekiba.de,  07931 4816980 
 

Erziehungsberatung: Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. 
Jelisa Brunner (j.brunner@caritas-tbb.de, Tel. 09341 92201024) 
 

Schwangerschafts- u. Schwangerschaftskonflikberatung 

Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. Andrea Hausch  
(andrea.hausch@diakonie.ekiba.de, Tel. 07931 4816980) 
 
 

Auch Beratungen mit den Kooperationspartnern finden entsprechend 
den Aushängen sowie nach Vereinbarung vor Ort statt. Die Kontakt-
daten und Sprechzeiten der Kooperationspartner finden Sie auf den 
aktuellen Aushängen vor Ort sowie auf der Internetseiten des Diako-
nischen Werkes im Main-Tauber-Kreis (www.diakonie-tbb.de) u. der 
Gemeinde Ahorn (https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-woh-
nen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn). 
 

 

Veranstaltungen Familiennetzwerk Boxberg - Ahorn: 
 

➢ Treff Tisch Boxberg jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

➢ 28.07. Flohmarkt für Groß und Klein, 14:30-17:30 Uhr  
 Wiese beim Pfarrhaus, Seebuckel 5, Boxberg  

➢ 01.08. Aktiv mit der Familie – Bewegungsparcours mit  
 mehreren Stationen, Lernhaus Ahorn,  
 15:30 - 17:30 Uhr  

 

Hinweise zu Veranstaltungen des Familiennetzwerks fin-
den Sie ebenfalls auf den o.g. Internetseiten.  
     

 

FUNDSACHE 
 

In Berolzheim wurde an der Bushaltestelle ein Laptop ge-
funden. Die Fundsache kann auf dem Rathaus in Eubig-
heim abgeholt werden. 

 

 

FERIENPROGRAMM 
 
 

Kreativshop: Textilsiebdruck        30.07.2024 
 

Veranstalter: Familiennetzwerk Boxberg-Ahorn 
  Tel.: 0171/9122586 (Franziska Schindler) 
Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Schillingstadt, Kirchplatz 8 
Uhrzeit: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Alter: ab 9 Jahre 
Anmeldung: War erforderlich!  
Mitzubringen sind: Textilien (Klamotten, 
        Jutebeutel usw.) zum Bedrucken 
 

Caro Wilhelmi zeigt dir an dem Tag, wie du mit etwas Farbe, 
einer Rakel und einem Sieb ganz einfach Lieblingsstücke 
kreieren kannst. Ob fleckige Kleidung, Uniteile, die du lang-
weilig findest, Taschen oder Stoff, den du später vernähen 
möchtest – alles kannst du in unserem Kreativworkshop zu 
deinem Lieblingsteil machen. 
Alles, was du zum Drucken brauchst, sowie Motivvorlagen 
stehen zur Verfügung. 
Was du bedrucken möchtest, bringst du selbst mit. 
 

 
 

Spiel- und Spaß mit dem Team       31.07.2024 
der Volksbank Kirnau eG 
 

Veranstalter:  Volksbank Kirnau eG., Tel.: 06296-255  
 (Frau Albrecht)  
Treffpunkt:  Sportplatz Ahorn-Eubigheim 
Uhrzeit:  14:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Alter:   7 – 10 Jahre 
Anmeldung:  War erforderlich!  
 

Wir bieten euch an diesem Nachmittag Spiel & Spaß  
mit dem Team der Volksbank Kirnau eG. 
Die Veranstaltung kann nur bei schönem Wetter stattfinden! 
 

 
 

NEUES AUS AHORN 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

2. Pokalrunde 
Vergangenen Sonntag konnte sich unsere Mannschaft in 
der 1. Runde des BFV-Rothaus-Kreispokals Buchen ge-
gen den SV Hettingenbeuern mit einem 5:2 Sieg für die 
zweite Runde qualifizieren. 
Hier treffen wir auf die SpG Osterburken 2 / Bofsheim 1. 
 

Anpfiff ist am Sonntag, den 28.07.2024 um 17.00 Uhr auf 
dem Fußballplatz in Buch. 
 

Aktuell ist die Mannschaft in der Vorbereitung, da die neue 
Saison am 18.08.2024 startet, doch freuen wir uns trotz-
dem über unsere Fans, die uns in der Pokalrunde unter-
stützen. 
 

 Die Mannschaft 

 
 
 

mailto:hefner@gemeindeahorn.de
mailto:franziska.schindler@diakonie.ekiba.de
mailto:renate.geiger@diakonie.ekiba.de
http://www.diakonie-tbb.de/
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
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Schwimmbadfest 2024 
Wir sagen DANKE! 
 

Am vergangenen Wochenende konn-
ten wir bei idealem Festles-Wetter 
ein gelungenes und sehr erfolgreiches Schwimmbadfest 
abhalten und so gebührend unser 25-jähriges Bestehen 
feiern! 
 

Die drei Tage wären allerdings ohne die Mithilfe von sehr 
vielen Beteiligten und Helfern so nicht möglich gewesen. 
Deshalb bedanken wir uns sehr herzlich bei: 
 

- allen, die den Schwimmbadgottesdienst vorbereitet und 
durchgeführt haben 

- Jutta und Willi Heilig für ihren Einsatz 
- allen Kuchenbäckerinnen 
- den Showtanzgruppen aus Gerichtstetten 
- den Organisatoren des Volleyballturnieres am Samstag 
- den Organisatoren und Helfern des Kindernachmittages 

am Sonntag 
- Herrn Bürgermeister Czernin für die Grußworte und die 

Spende 
- Walter Reichert, der uns seine Halle und den Vorplatz 

zur Verfügung gestellt hat 
- den Nachbarn und Anliegern für ihr Verständnis 
- allen Besuchern und Gästen  
- unser besonderer Dank gilt den Helferinnen und Hel-

fern, die in sehr großer Zahl vor, während und nach 
dem Fest mit ihrem großartigen Engagement unser Fa-
milienbad und den FV Schwimmbad Ahorn unterstützt 
haben 

 

Das Fest war eine tolle Gemeinschaftsaktion und der Hö-
hepunkt der Badesaison!!! 
Wir wünschen allen weiterhin einen schönen Badesom-
mer 2024. 
   

 
 

SCHILLINGSTADT 
 

 

 
Sommercafé 
 

Pünktlich zum Ferienbeginn öffnen wir am 28.07.2024 un-
ser Sommercafé. 
Wir laden von 14.00 -17.00 Uhr ein auf unsere Terrasse 
mit Blick in den wunderbaren Garten. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es natürlich auch kühle Erfrischungen. 
 

Schüler dürfen sich auf ein Glas Gratis-Limonade freuen. 
 

Es freut sich  
das Team von Refugium e. V. 
 

Alte Berolzheimer Str. 13, 74744 Ahorn - Schillingstadt 
    

BEROLZHEIM 
 

 

SV Berolzheim - Biergarten 
 

Der Biergarten hat am kommenden Freitag, 
den 26.07.2024 ab 18 Uhr mit leckerem Fass-
bier und Wurstsalat mit Brot geöffnet.  
 

 

 
 
 

BUCH 
 

Geplante Flurbereinigung Ahorn-Buch (Wald) 
Am Mittwoch, den 11.09.2024 findet um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Buch eine Aufklärungsversamm-
lung  über die geplante Flurbereinigung Ahorn-Buch 
(Wald) statt. Nähere Informationen siehe Mitteilungsblatt 
Nr. 29/2024 Seite 13. 

 
 

EUBIGHEIM 
 

Erzählcafe 
Wir machen Sommerpause.  
Vom 31.07. bis einschl. 04.09.24 bleibt unser Erzählcafe 
geschlossen. 
Wir wünschen euch eine schöne Sommerzeit und freuen 
uns ab Mittwoch, den 11.09.2024 wieder auf schöne Stun-
den mit euch. 
   Das Erzählcafe-Team 
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SCHULNACHRICHTEN 
 
 

Lobe und Preise  
am Lernhaus Ahorn 
 

Traditionell werden Urkunden und Preise für gute und sehr gute 
fachliche Leistungen in den Abschlussklassen vergeben.  
Daneben haben alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit eine 
Urkunde für vorbildliche soziale und personale Kompetenzen zu er-
halten, die sich während des Schuljahres über die Maße verantwor-
tungsvoll, sozial und engagiert gezeigt haben. Die Schulleitung und 
das Kollegium freuten sich über die hohe Anzahl an Urkunden, die 
in diesem Schuljahr zu vergeben waren. 
 

Folgende Schülerinnen und Schüler wurden für  
fachliche und personale Leistungen ausgezeichnet: 
 

Belobigungen 
 

LG 4: Lisa Bauer, Berolzheim  
 Luca Ellwanger, Eubigheim  
 Malte Gold, Eubigheim  
 Annika Haller, Hirschlanden  
 Isabella Hirt, Schillingstadt  
 Ida Kraft, Eubigheim  
 Noah Prodan, Hohenstadt  
 Samuel Schneider, Schwabhausen  
    

LG 9: Lena Page, Höpfingen        

LG 10: Ciryll Bülow, Schillingstadt 
 Silas Kinscher, Heckfeld 
 Hannah Nultsch, Schweigern 
 Fiona Scherer, Eubigheim    

Preise 
 

LG 4: Amelia Kirchdörfer, Schweigern 
 Amy Messer, Widdern     
LG 10: Teresa Elis, Altheim 
 Alix Ettlinger, Altheim 
 Joyce Wagner, Oberschüpf  

Vorbildliche personale u. soziale Kompetenzen 
 

LG 4: Isabella Hirt, Schillingstadt 
 Amy Messer, Widdern     
LG 9: Sirin Basel, Kupprichhausen 
 Raphaela Berberich, Eubigheim 
 Nele Hossfeld, Uiffingen 
 Marc Schreck, Altheim 
 Lucy Wild, Eubigheim 
 Tadeo Wild, Glashofen    
LG 10: Teresa Elis, Altheim 
 Alix Ettlinger, Altheim 
 Hannah Nultsch, Schweigern 
 Fiona Scherer, Eubigheim 
 Joyce Wagner, Oberschüpf   

 
 

BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Rettungsdienst  112 

Polizei: Notruf 

Polizeirevier Tauberbischofsheim 

110 

09341 810 

Allgemeiner Notdienst 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr 

116 117 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 

Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr 

116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117 

Zahnärztlicher Notfalldienst  01801 116 116 

Giftnotruf 0761 19240 

Apotheken-Notdienst (www.aponet.de) 0800 0022833 

Sozialstation 07930 990099 

Hospizgruppe 
Die Hospizgruppe unterstützt u. beglei-
tet Sterbende u. ihre Angehörigen 

06291 415116 

Netze BW Stromstörungen 
kostenlose Störungsnummer 

www.netze-bw.de/stoerungsmeldung 

0800 3629-477  

Kabel BW  (Unitymedia) 
www.unitymedia.de  

0711 54888150 

Telefonseelsorge, Arbeitskreis Leben 
Lichtblick - TAK (12 Cent pro Min.) 

0700 11224477 

Interventions- u. Beratungsstelle 
Frauen helfen Frauen 

0178-4663454 
Notfallhandynummer 

Bauhof  Notdienst am Wochenende 06296 / 9202-21 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE 
 

Donnerstag, 25.07.2024 
15.30 Uhr  Boxberg: Haus im Umpfertal: Hl. Messe (P. Bernard) 
18.30 Uhr  Lengenrieden: Hl. Messe (P. Bernard) 
Freitag, 26.07.2024 
18.00 Uhr  Berolzheim: Rosenkranz 
18.30 Uhr  Berolzheim: Hl. Messe (P. Bernard) 
Samstag, 27.07.2024 
16.00 Uhr  Eubigheim: Tauffeier Jonah Noam Heim (P. Bernard) 
17.30 Uhr  Boxberg: Beichtgelegenheit (P. Bernard) 
18.30 Uhr  Angeltürn: Vorabendmesse (P. Bernard) 
Sonntag, 28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Schillingstadt: Hl. Messe (P. Bernard) 
10.00 Uhr  Windischbuch: ök. Waldgottesdienst 
10.30 Uhr  Boxberg: Hl. Messe (P. Bernard) Horst Häring (SAmt) 
18.30 Uhr  Angeltürn: Anbetung mit neuen geistlichen Liedern 

(P. Bernard) 
Montag, 29.07.2024 
18.30 Uhr  Angelt.: Schwesternkapelle: Hl. Messe (P. Bernard) 
Dienstag, 30.07.2024 
18.30 Uhr  Uiffingen: Hl. Messe (P. Bernard) 
Mittwoch, 31.07.2024 
15.00 Uhr  Berolzheim: Rosenkranz 
18.00 Uhr  Schillingstadt: Rosenkranz 
18.00 Uhr  Unterschüpf: Rosenkranz 
18.30 Uhr  Unterschüpf: Hl. Messe (P. Bernard) 
Donnerstag, 01.08.2024 
18.30 Uhr  Lengenrieden: Hl. Messe (P. Bernard) 
 

http://www.unitymedia.de/
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Beerdigungsbereitschaft 
Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall/Krankensalbung) er-
reichen Sie einen der Priester unter der Nummer 0175 – 7327560 
 

Beichtangebote: 
Boxberg:   immer samstags 17.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Berolzheim:  am 1. u. 3. Freitag im Monat 17.30 Uhr – 17.50 Uhr  
Eubigheim:  immer samstags vor der Vorabendmesse 
 

Regelmäßige Anbetungen: 
Boxberg: am 1. Freitag im Monat 19.30 Uhr 
 

Pfarrbüro Boxberg  
Das Pfarramt Boxberg ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Di, Mi, Fr  10.00 Uhr – 12.00 Uhr Do  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Gerne können Sie aber auch Ihre Messintentionen telefonisch unter 
Tel. 07930/ 3 91 zu den Bürozeiten bestellen. 
 

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
 

KIRCHENBEZIRK ADELSHEIM-BOXBERG 
 

Traueroase Boxberg 
Die Traueroase der Evangelischen Kirchengemeinde Boxberg ver-
anstaltet am Sonntag, den 28.07.2024 ein Trauerwandern und 
wendet sich damit an all diejenigen, die einen geliebten Menschen 
verloren haben. Der Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am Autohaus 
Preis in Schweigern (Marktstr. 51, 97944 Boxberg-Schweigern ne-
ben der Tankstelle). Die gemeinsame Wanderung dauert etwa 
1 Stunde, danach wollen wir gemütlich beisammensitzen am Pavil-
lon, um sich auszutauschen und gegenseitige Unterstützung zu fin-
den. Weitere Informationen und Fragen unter Handy 0152 
28783383. 
 

BUCH 
 

Sonntag, 28.07.2024 
09.15 Uhr Gottesdienst in Brehmen 
10.15 Uhr Gottesdienst in Buch 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Sommergottesdienste – Lieder für die Seele 
Im August finden in unserem Kooperationsraum Ahorn-Boxberg 
wieder Sommergottesdienste statt. Wie schon im letzten Jahr laden 
wir Sie jeden Sonntag in eine andere Gemeinde unseres Koopera-
tionsraums zum Gottesdienst ein. Im Anschluss gibt es Gelegen-
heit zum Gespräch und gemütlichen Beisammensein. Die Predigt-
reihe steht in diesem Jahr unter dem Titel: „Lieder für die Seele“. 
Andere Sonntagsgottesdienste finden in dieser Zeit in unseren Ge-
meinden in der Regel nicht statt.  
04. August, 10.00 Uhr –  Sportplatz Schillingstadt (Pfarrer Philipp  

  Tecklenburg) 
11. August, 17.00 Uhr –  Gemeindewiese Boxberg (neben dem Ge-

meindeh. Boxberg) (Pfarrer Philipp Hocher) 
18. August, 10.00 Uhr – Schwimmbad Buch (Pfarrerin Julia Ehret) 
25. August, 10.15 Uhr – Ev. Kirche Unterschüpf (Pfarrer Dr. Heiner 

Kücherer) 
 

EUBIGHEIM UND HOHENSTADT 
 

Sonntag, 28.07.2024  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Eubigheim (Prädikantin Quoos) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Buch (Prädikant Baumann) 
11.00 Uhr  Gottesdienst in Hohenstadt (Prädikantin Quoos) 
 

Sommergottesdienste im Kooperationsraum Ahorn-Boxberg 
Unter dem Motto „Lieder für die Seele“ feiern die Kirchengemein-
den des Kooperationsraums Ahorn-Boxberg im August zusammen 
Sommergottesdienste: 
04.08. Schillingstadt, Spielplatz, 10.00 Uhr 
11.08. Boxberg, Gemeindewiese, 17.00 Uhr 
18.08. Buch, Schwimmbadgelände, 10.00 Uhr 
25.08. Unterschüpf, Festzelt, 10.15 Uhr 
Feiern wir in unserem Kooperationsraum zusammen Gottesdienst 
– Sie sind herzlich dazu eingeladen! Im Anschluss an die Got-
tesdienste gibt es Gelegenheit zum Gespräch und gemütlichen Bei-
sammensein. 
 

SCHILLINGSTADT 
 

Sonntag, 28.07.2024 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Waldhüttenjubi-

läum in Windischbuch mit anschließendem Mittagessen.  
 mit Pfr. Philipp Tecklenburg und Pater Bernard 
16.00 Uhr Trauerwandern mit anschließendem Beisammensein 

auf dem Pavillon in Schweigern 
 Treffpunkt: auto & technik PREIS in Schweigern 
  

Vorankündigung 
Sommergottesdienste – Lieder für die Seele 
Im August finden in unserem Kooperationsraum Ahorn-Boxberg tra-
ditionell wieder Sommergottesdienste statt.  
Wie auch schon in den letzten Jahren laden wir Sie jeden Sonntag in 
eine andere Gemeinde unseres Kooperationsraums zum Gottes-
dienst ein. Im Anschluss gibt es Gelegenheiten zum Gespräch und 
gemütlichem Beisammensein. Die Predigtreihe steht in diesem Jahr 
unter dem Titel: „Lieder für die Seele“. 
Andere Sonntagsgottesdienste finden in dieser Zeit in unseren Ge-
meinden in der Regel nicht statt. 
04. August, 10.00 Uhr –  Sportplatz Schillingstadt (Pfarrer Philipp  

  Tecklenburg) 
11. August, 17.00 Uhr –  Gemeindewiese Boxberg (neben dem Ge-

meindeh. Boxberg) (Pfarrer Philipp Hocher) 
18. August, 10.00 Uhr – Schwimmbad Buch (Pfarrerin Julia Ehret) 
25. August, 10.15 Uhr – Ev. Kirche Unterschüpf (Pfarrer Dr. Heiner 

Kücherer) 
 
 
 
 
 
 
 

SONSTIGE INFORMATIONEN 
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Geflügelhof Pollmeier, 74821 Mosbach-Sattelbach 
Tel. 0170 / 5501894  u.  06267 / 1406 (ab 15 Uhr) 

Seit 1961 - Geflügelverkauf - Junghennen bis legereif, Mast-
hähnchen, Enten, Gänse, Puten, Perlhühner u. Wachteln 

Verkaufstag: Mittwoch, 31.07.2024 
Buch Rathaus 08:00 Uhr 
Schillingstadt Löschwasserb. 15:45 Uhr 
Berolzheim Milchhaus 16:00 Uhr 
Hohenstadt Rathaus 16:15 Uhr 
Eubigheim Rathaus 16:30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Musikverein Umpfertal Boxberg  
 

MB/JK: Sommerpause! Es finden keine Proben statt. 
GBO:  Nächste Gesamtprobe am Freitag, 23.08.2024.  
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Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert  
Hierfür steht die gesetzliche Rentenversicherung 
Im August u. September beginnt das neue Ausbildungsjahr. Gut zu wissen: 
Auszubildende sind ab Tag eins in der gesetzlichen Rentenversicherung ab-
gesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von Leistungen zur Rehabilitation 
über Erwerbsminderungs- bis hin zu Hinterbliebenenrenten, teilt die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.  
Auszubildende sorgen für die Rente vor: Während der Ausbildung verdie-
nen junge Menschen meist wenig Geld. Neben Steuern müssen die Auszu-
bildenden auch Abgaben für die Sozialversicherung zahlen - unter anderem 
für die Rentenversicherung. Diese Beiträge sind aber gut angelegt, denn da-
mit sorgen die Jugendlichen bereits für ihr Alter vor. Zudem können die Be-
rufseinsteigenden weitere Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung 
abrufen.  
Wann springt die Rentenversicherung ein? Auszubildende sind bereits ab 
Tag eins der Ausbildung gegen die Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer 
Berufskrankheit abgesichert. Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen 
oder – wenn gar nichts mehr geht - eine Erwerbsminderungsrente. Bei einem 
tödlichen Arbeitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls abgesichert: Die Ren-
tenversicherung zahlt Renten an Witwen, Witwer, eingetragene Lebens-
partner oder Waisen ihrer Versicherten. Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt 
diese Absicherung auch bei Freizeitunfällen u. Krankheiten.  

Information u. Beratung: Mehr Informationen enthält die kostenfreie Bro-
schüre Berufsstarter u. die Rente Sie kann unter www.deutsche-renten-
versicherung.de heruntergeladen werden. Kontakt zur regionalen Beratung 
– online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt 
 
 

 

Spendenübergabe der Volksbank Kirnau  
an den Kindergarten Berolzheim 
Prokurist Bernd Scherer und Serviceberaterin Julia Albrecht der Volksbank 
Kirnau eG übergaben am 16.07.2024 eine Spende aus Mitteln des Ge-
winnsparvereins in Höhe von 300 Euro an die Kindergartenleiterin Julia Rot-
hengaß des Kindergarten St. Josef Berolzheim zur großen Freude der Kinder 
und anwesenden Erzieherinnen.    
Der Kindergarten feierte im Juli sein 100-jähriges Bestehen. Die Spende 
wurde mit Applaus von den Verantwortlichen unter den erwartungsvollen Au-
gen der Kinder entgegengenommen. Zur Errichtung eines neuen Außen-
Spielgerätes soll die Spende ihre Verwendung finden.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abenteuerfreizeit an der Ardèche/Südfrankreich mit der Sportju-
gend: Sommerfreizeit in Südfrankreich vom 19.08. bis zum 29.08.2024 
Tauche ein in einen Sommer voller unvergesslicher Abenteuer bei unserem 
exklusiven Sommercamp, das speziell für Dich u. Deine Altersgruppe von 15 
bis 18 Jahren konzipiert wurde! Erlebe ein aufregendes Programm mit adre-
nalinstrotzenden Kanu- u. Klettertouren, geheimnisvollen Nachtwanderun-
gen u. einer kulturträchtigen Erlebnisstadtrally. Genieße das einzigartige 
Flair des Campingplatzes, erfrischende Badeausflüge u. mitreißende Sport-
turniere. Entdecke die französische Kultur bei einem Besuch auf einem au-
thentischen Markt, der eine Vielzahl von Sinneserlebnissen bietet. Unsere 
Sommerfreizeit, die vom 19.08. - 29.08.2024 stattfindet, verspricht nicht nur 
Spaß u. Abenteuer, sondern fördert auch den Teamgeist durch erlebnispä-
dagogische Highlights. Die Teilnahmegebühr beträgt 635 € u. beinhaltet die 
Hin- u. Rückfahrt in einem modernen Reisebus sowie eine komfortable Un-
terbringung in Mobile-Homes in der malerischen Umgebung nahe Vallon-
Pont-d’Arc direkt an der Ardèche. Die Mobile-Homes sind mit Klimaanlage, 
WLAN, einer voll ausgestatteten Küche, einem modernen Badezimmer, Toi-
lette sowie einer Terrasse mit Gartenmöbeln ausgestattet. Wir legen beson-
deren Wert darauf, dass die Teilnehmer nicht nur die Schönheit von Natur u. 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/berufsstarter_und_die_rente.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.drv-bw.de/kontakt
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Kultur Frankreichs erleben, sondern auch die Chance haben, internationale 
u. kulturelle Verbindungen zu knüpfen. Daher ist es uns wichtig, dass die 
Teilnehmer in Kontakt mit einheimischen Jugendgruppen treten können. Die 
Anmeldung für dieses unvergessliche Erlebnis ist ab sofort möglich u. erfolgt 
ausschließlich telefonisch unter Tel. 09341/898813 oder per E-Mail unter 
sportjugendtbb@t-online.de. Sichere dir jetzt Deinen Platz - wir freuen uns 
darauf, Dich persönlich bei diesem unvergesslichen Abenteuer begrüßen zu 
dürfen!  
 
 
SVLFG-Präventionsprämien nutzen   
UV- u. Hitzeschutz auch bei Forstarbeiten wichtig 
Zuviel Sonne auf der Haut erhöht das Risiko, an Hautkrebs zu erkranken. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten u. Gartenbau (SVLFG) fördert 
die Anschaffung von Sonnen- u. Hitzeschutzprodukten. Forstwirtinnen u. 
Forstwirte sowie deren Beschäftigte sind bei Arbeiten im Freien, zum Beispiel 
auf Freiflächen, oft über Stunden der Sonneneinstrahlung ausgesetzt. Arbei-
ten sie ohne ausreichenden Sonnenschutz, besteht ein hohes Risiko, an wei-
ßem Hautkrebs zu erkranken.  
Hautkrebs vorbeugen - Sonnenbelastung reduzieren: Niemand ist der 
Sonne hilflos ausgeliefert. Arbeitgeberinnen u. Arbeitgeber sind besonders 
in der Verantwortung. Es ist ihre Aufgabe, darauf zu achten, dass sie selbst 
u. ihre Beschäftigten die notwendigen Schutzmaßnahmen umsetzen. Alle 
sollten die „Schattenregel“ beherzigen: Ist der eigene Schatten kleiner als der 
eigene Körper, dann steht die Sonne besonders hoch. Wer in dieser Zeit die 
Sonne meidet, senkt sein Sonnenbrand- u. damit auch sein Hautkrebsrisiko.  
Ist die Arbeit im Freien an sonnigen Tagen während der Mittagszeit nicht 
vermeidbar, müssen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Dazu gehört vor 
allem, die Zeit in der Sonne zu reduzieren u. zum Beispiel alle Pausen im 
Schatten zu verbringen. Das Tragen von leichten, mindestens einmal gewa-
schenen, langärmligen Baumwollhemden, langen Hosen, Hüten mit einer 
breiten Krempe, Kappen mit Sonnenschutz u. Sonnenbrillen mit UV-Schutz 
vermeidet Sonnenbrände.  
Sonnencreme - viel hilft viel: Sonnencreme nützt nur dann, wenn der Licht-
schutzfaktor (LSF) hoch ist u. die Creme großzügig aufgetragen wird. Die 
SVLFG empfiehlt, Sonnencreme mit einem LSF von mindestens 30 zu ver-
wenden. Gerade die sogenannten „Sonnenterrassen“ des Körpers, die nicht 
durch Kleidung bedeckt werden, also zum Beispiel Gesicht, Lippen, Nacken, 
Hände, Ohren u. gegebenenfalls eine Glatze, können so für einen bestimm-
ten Zeitraum geschützt werden. Nachcremen verlängert die durch den Licht-
schutzfaktor vorgegebene maximal geschützte Zeit nicht.  
Hautkrebsfrüherkennung ist Kassenleistung: Hautveränderungen sollten 
genau beobachtet werden. Hautkrebs wird oft unterschätzt u. häufig zu spät 
erkannt. Wird er rechtzeitig erkannt, sind die Chancen auf Heilung sehr hoch. 
Die eigene Beobachtungsgabe ist die wichtigste Hilfe zur Früherkennung. 
Regelmäßige Selbstuntersuchungen helfen, Hautveränderungen frühzeitig 
zu entdecken. Im Rahmen der Hautkrebsfrüherkennung übernimmt die Land-
wirtschaftliche Krankenkasse (LKK) für ihre Versicherten die Kosten für einen 
ärztlichen Haut-Check ab dem 35. Lebensjahr im Zwei-Jahres-Rhythmus. Er-
gänzend zur gesetzlichen Regelvorsorge beteiligt sich die LKK auch schon 
vor dem 35. Lebensjahr an den Kosten für eine Früherkennungsuntersu-
chung auf Hautkrebs. Erstattet werden 80 Prozent der Kosten bis zu einem 
Betrag von 20 Euro. Der Anspruch hierauf besteht einmal innerhalb von zwei 
Kalenderjahren. Die Kostenbeteiligung erfolgt bei bereits bestehenden Risi-
kofaktoren (zum Beispiel eine familiäre Disposition oder ein heller Hauttyp), 
die auf eine Schwächung der Gesundheit oder eine drohende Erkrankung 
hinweisen. 
Nicht schwarzsehen bei weißem Hautkrebs: Weißer Hautkrebs tritt häufig 
bei Personen über 50 Jahren auf. Es gibt verschiedene Formen. Weißer 
Hautkrebs ist mit einer Wahrscheinlichkeit von mehr als 90 Prozent heilbar, 
wenn er rechtzeitig erkannt wird. Eine Operation ist nicht immer notwendig. 
Oft kann schon das Auftragen von Cremes ausreichen. Welche Therapie ge-
eignet ist, werden die behandelnden Hautärzte oder -ärztinnen zusammen 
mit den Betroffenen aufgrund ihrer individuellen Situation entscheiden.  
Hitzeschutz nicht vergessen: Die Hitzebelastung während der Arbeit an 
heißen Tagen im Freien kann durch Kühlfunktionskleidung gemindert wer-
den. Die Westen, Shirts oder Kappen werden vor Arbeitsbeginn mit Wasser 
getränkt. Die entstehende Verdunstungskälte sorgt während des Tragens 
über viele Stunden für angenehme Kühlung. Mehr Tipps für die passende 
Arbeitskleidung an heißen Sommertagen gibt es online unter www.svlfg.de/ 
fa-prima-klima-bei-der-arbeit  

UV- u. Hitzeschutzinformationen online: Die SVLFG bietet unter 
www.svlfg.de/sonnenschutz ausführliche Informationen zu dem Thema. Kos-
tenlos für Arbeitgeberbetriebe ist die Infobox zum Hitze- u. Sonnenschutz, 
die unter www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz bestellt werden kann. Sie 
eignet sich zur Unterweisung von Arbeitskräften u. beinhaltet die dafür not-
wendigen Materialien.  
Die SVLFG Präventionsprämienaktion: Sichern Sie sich Ihren Zuschuss 
für die Anschaffung von Sonnen- u. Hitzeschutzprodukten für die berufliche 
Tätigkeit. Im Rahmen einer Prämienaktion fördert die SVLFG Kühlkleidung 
(Westen, Kühlcaps mit Nackenschutz, Shirts), Sonnenschutzkappen mit Na-
ckenschutz sowie UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe). Auch Arbeit-
geberbetriebe, die Saisonarbeitskräfte beschäftigen, können den Zuschuss 
beantragen. Die Teilnahmebedingungen gibt es online unter: www.svlfg.de/ 
arbeitssicherheit-verbessern   
 
 
Wie das Haus im Sommer kühl bleibt: Sieben Tipps, damit sich 
die eigenen vier Wände nicht zu stark aufheizen  
Zukunft Altbau: Gegen Hitze helfen Jalousien, Wärmeschutzfenster, 
gute Dämmung u. effektives Lüften  
2023 war das weltweit heißeste Jahr seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. 
Ein trauriger Negativrekord. Die Durchschnittstemperatur von 10,6 Grad Cel-
sius lag auch hierzulande höher als in den Jahren zuvor. Besonders in Süd-
deutschland mehren sich die Hitzetage mit 30 Grad Celsius Tagestemperatur 
u. mehr – das belastet den menschlichen Organismus u. kann zu Herz-Kreis-
lauf-Problemen führen. Künftig müssen sich Menschen daher noch besser 
gegen die Hitze wappnen. Das gilt auch für das eigene Haus. Mit ein paar 
Tricks lassen sich die eigenen vier Wände im Sommer wirkungsvoll vor star-
kem Hitzeeinfluss schützen, rät das vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm für energetische Gebäudesanie-
rung, Zukunft Altbau. Zu den wichtigsten Maßnahmen zählen Sonnenschut-
zelemente wie Außenjalousien u. Markisen, Wärmeschutzfenster, eine gute 
Dach- u. Fassadendämmung, nächtliches Querlüften, Begrünungen sowie 
der Einsatz von Wärmepumpen. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungs-
telefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Um die Hitze im Sommer wirkungsvoll draußen zu halten, sollten Hausbesit-
zerinnen u. Hausbesitzer einige Punkte beherzigen. Gerade in Städten, die 
viele versiegelte Flächen aufweisen, heizt sich die Bausubstanz in heißen 
Sommern besonders stark auf. Im Vergleich zu ländlichen Gebieten herr-
schen dann oft bis zu zehn Grad Celsius höhere Umgebungstemperaturen. 
Dabei sind die oberen Stockwerke eines Hauses besonders betroffen. Ein 
Dach etwa kann sich an Hochsommertagen auf der Außenseite auf bis zu 80 
Grad Celsius erhitzen.  
Tipp 1: Nützliche Helfer: Jalousien, Markisen u. Fensterläden 
Effektiven Schutz vor Hitze erhält man auch über das konsequente Verschat-
ten mit Jalousien, Markisen u. Rollläden. Wer morgens in der Frühe konse-
quent alle Rollläden oder Jalousien herunterlässt oder die Fensterläden 
schließt, sorgt dafür, dass die Hitze nicht so leicht nach innen dringt. Am ef-
fektivsten sind dabei außen angebrachte Sonnenschutzelemente.   
Tipp 2: Speichermasse u. gute Dämmung: doppelt clever 
Beim Dämmen denken die meisten Menschen an den Schutz vor Kälte. Doch 
Dämmungen können mehr: sie halten auch Hitze draußen. Im Sommer brem-
sen sie den Wärmefluss von außen nach innen, im Winter funktionieren sie 
genau umgekehrt. Wer seine Außenwände u. das Dach gut dämmt, kann die 
Raumtemperatur im Sommer um bis zu zehn Grad Celsius senken. Insbe-
sondere schwere Dämmmaterialien aus Zellulose oder Holzfaser sind hier zu 
empfehlen – sie halten die Hitze besser aus dem Haus als Dämmungen aus 
Polystyrol oder Mineralwolle.  
Verfügt ein Haus darüber hinaus über Speichermassen wie massive Innen- 
oder Außenwände u. Estriche, kommt die Hitze verzögert im Raum an. Die 
Speichermassen sorgen für eine Wärmepufferung u. nachts kann wieder bei 
kühleren Temperaturen gelüftet werden.  
Tipp 3: Richtig lüften 
Eine einfache, aber effektive Methode, die Hitze aus dem Haus zu bekom-
men, ist das konsequente u. richtige Lüften. „Das sollten die Bewohnerinnen 
u. Bewohner am besten in den kühleren Nachtstunden tun“, sagt Frank Het-
tler von Zukunft Altbau. „So können die Räume so gut wie möglich herunter-
kühlen.“ Ausgiebiges Querlüften, das heißt, gleichzeitiges Lüften durch meh-
rere Fenster, ist hier die Devise, um den gewünschten Luftaustausch zu er-
zielen.  

mailto:sportjugendtbb@t-online.de
http://www.svlfg.de/fa-prima-klima-bei-der-arbeit
http://www.svlfg.de/fa-prima-klima-bei-der-arbeit
http://www.svlfg.de/sonnenschutz
http://www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz
http://www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern
http://www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern
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Tipp 4: Fenster mit Lichtschutzfaktor 
Ein weiterer wirksamer Schutz gegen hohe Sonneneinstrahlung sind mo-
derne Wärmeschutz- oder Sonnenschutzverglasungen. Dreischeibenvergla-
sungen etwa mit dünnen, metallischen Beschichtungen auf dem Glas sorgen 
dafür, dass ein Großteil der Sonnenwärme erst gar nicht ins Haus gelangt. 
Wie gut diese Scheiben schützen, lässt sich am sogenannten g-Wert able-
sen. Das g steht für Gesamtenergiedurchlassgrad. Der Wert zeigt an, wie viel 
Energie, in diesem Fall Sonneneinstrahlung, durch das Fenster gelangt. Ein 
normales Wärmeschutzglas hat einen Wert von 0,55. Das bedeutet, dass 55 
Prozent der Sonnenwärme direkt ins Haus gelangen. Moderne Dreifachver-
glasungen haben einen Wert von etwa 0,5 u. Sonnenschutzgläser bis 0,2.  
Diese Werte zeigen, dass zwischen 50 u. 80 Prozent der Sonnenwärme 
draußen bleiben können. Geeignet sind die Dreifachverglasungen besonders 
an den Süd-, Ost- u. Westseiten eines Hauses. An der Nordseite sind sie in 
der Regel nicht nötig. Ein Nachteil: Im Winter sind niedrige g-Werte nicht 
ideal, da die Sonnenstrahlung als Wärmequelle in der kalten Jahreszeit er-
wünscht ist.  
Tipp 5: Grüne Dächer u. Fassaden sorgen für Kühlung 
Gründächer u. begrünte Fassaden erfreuen sich in Deutschland immer grö-
ßerer Beliebtheit. Vor allem in Städten leisten sie einen wertvollen Betrag zur 
Verbesserung des örtlichen Kleinklimas. Sie wirken der sommerlichen Über-
hitzung entgegen u. halten Regenwasser zurück. „An heißen Tagen verduns-
tet das Wasser u. kühlt dabei die Luft in der direkten Umgebung“, sagt Dieter 
Bindel vom Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker Bundesverband 
e.V. (GIH). „Um bis zu fünf Grad kann eine Fassadenbegrünung die umge-
bende Temperatur senken.“ Darüber hinaus sorgen die grünen Dächer für 
eine bessere Artenvielfalt u. eine höhere Luftqualität. Dachbegrünungen las-
sen sich auch gut mit Photovoltaikmodulen kombinieren.  
Tipp 6: Kühlen mit Wärmepumpen  
Wer nicht nur die Wärme von draußen abhalten will, sondern sein Haus zu-
sätzlich dazu noch kühlen möchte, kann eine Wärmepumpe einsetzen. Wäh-
rend sie im Winter heizt, senkt sie im Sommer die Raumtemperatur. Man 
unterscheidet zwei Methoden des Kühlens mit diesen Geräten – die passive 
u. die aktive. Erdwärmepumpen können beides. Bei der passiven Kühlung 
bleibt die Wärmepumpe ausgeschaltet, die Wärme wird aber über die Heiz-
körper u. die laufende Umwälzpumpe ins Erdreich geleitet u. kühleres Was-
ser fließt durch die Heizungsanlage. Diese Methode senkt die Raumtempe-
ratur um bis zu drei Grad. Beim aktiven Kühlen wird die Wärmepumpe im 
Kühlmodus betrieben. Das senkt die Raumtemperatur weiter. Dies erhöht je-
doch den Stromverbrauch u. die -kosten – wohl dem, der eine eigene Photo-
voltaikanlage hat.  
Tipp 7: Kühlen mit Luft-Luft-Wärmepumpen 
Beim aktiven Kühlen kann man zwischen verschiedenen Wärmepumpenmo-
dellen wählen. In Frage kommt etwa die Luft-Luft-Wärmepumpe. Sie ist hier-
zulande noch wenig verbreitet. Die klassischen Klimaanlagen, die in vielen 
südeuropäischen Ländern ihren Einsatz finden, können zum Kühlen u. Hei-
zen genutzt werden. Fürs Heizen nutzt das Gerät die Außenluft u. überträgt 
sie – umgekehrt zur Funktionsweise eines Kühlschranks – deutlich wärmer 
in die Räume. Das Ganze funktioniert ohne wasserführende Heizungsrohre 
u. Heizkörper, benötigt werden jedoch Kältemittelleitungen.  
Im Sommer werden die Geräte dann zum Kühlen eingesetzt. Dann wird der 
Raumluft die Wärme entzogen u. an die Außenluft abgegeben. Vorteil der 
Luft-Luft-Wärmepumpen ist die einfache Installation. Außerdem verursachen 
sie vergleichsweise geringe Anschaffungskosten u. ermöglichen eine Luftrei-
nigung mit Filtern, wovon Allergiker profitieren. Ein Nachteil kann der gerin-
gere Komfort beim Heizen u. der Luftverteilung sein. Die Warmluft verteilt 
sich nicht so gleichmäßig. Für die Warmwasserbereitung ist zudem ein se-
parates Heizgerät erforderlich. Auch die Außeneinheit an der Hauswand t 
gestalterisch nicht immer gut integrierbar. Außerdem ist teilweise ein geringer 
Geräuschpegel wahrnehmbar. Aktuelle Informationen zur energetischen Sa-
nierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 
 
Beiträge zur Berufsgenossenschaft steigen wegen höherer Leis-
tungsausgaben u. neuer Berufskrankheit 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) versendet ab Ende Juli 
die Beitragsbescheide. Wie in jedem Jahr werden grundsätzlich alle Ausga-
ben des Vorjahres auf die Mitglieder umgelegt.  Zu finanzieren sind insbe-
sondere die Präventionsaufwendungen, die Leistungsausgaben u. die Ver-
waltungskosten. Die von den 1,4 Mio  Mitgliedern aufzubringenden Beiträge 
steigen insgesamt um 16,4 Prozent auf 1.133 Mio. Euro. Zugrunde liegen 
fast unveränderte Präventionsausgaben u. gesunkene Verwaltungskosten. 
Die Hoffnung, dass rückläufige Unfallzahlen auch geringere Risikobeiträge 

nach sich ziehen, kann jedoch nicht erfüllt werden. Vielmehr steigen die Ri-
sikobeiträge um durchschnittlich 20 Prozent. Wesentlich ist aber die Aner-
kennung von Morbus Parkinson - unter bestimmten Voraussetzungen - als 
Berufskrankheit. Grundlage ist eine für alle Berufsgenossenschaften verbind-
liche Verkündung einer entsprechenden Empfehlung des weisungsunabhän-
gigen Ärztlichen Sachverständigenbeirats Berufskrankheiten im Gemeinsa-
men Ministerialblatt. Für die Versicherten sind die Leistungen einer Berufs-
genossenschaft von Vorteil. Die gesetzliche Unfallversicherung bietet z. B. 
besondere Leistungen (wie Verletzten- u. Hinterbliebenenrenten) u. kennt 
keine Zuzahlung. Obwohl bisher nicht verlässlich beurteilt werden kann, in 
welchem Umfang „Parkinson“ zu zusätzlichen Leistungsausgaben führen 
wird, musste der Vorstand im Rahmen der Beitragshebung eine weitere Be-
triebsmittelzuführung in Höhe von 100 Mio. Euro beschließen. Mit diesen Mit-
teln wird es möglich sein, in 2025 neu anzuerkennende Berufskrankheiten zu 
entschädigen. Trotz steigender Risikobeiträge werden dadurch Mitglieder mit 
einem vergleichsweise geringen Gesamtbeitrag von bis zu 110 Euro insge-
samt nicht stärker belastet. Weitere Infos erhalten Sie unter www.svlfg.de/be-
rufsgenossenschaft-versicherung-beitraege.  
 

Sieg fiel am Ende zu hoch aus 

AH aus Gerichtstetten und Buch/Brehmen gewann beim Bundesligisten 1. 
FC Heidenheim mit 7:2 
Der Ausflug der AH aus Gerichtstetten und Buch/Brehmen führte die Spie-
ler Ende Juni für drei Tage auf die schwäbische Alb nach Heidenheim.  
Im Mittelpunkt der AH-Ausfahrten steht immer ein Fußballspiel, so auch 
diesmal. Gegner war das Seniorenteam Ü50 des Bundesligisten 1. FC Hei-
denheim 1846.  
Man ging überraschend mit 1:0 in Führung, was begeistert gefeiert wurde. 
Schweißtreibend und mit hoher Intensität wurde die Begegnung weiterge-
führt, sodass sich auf beiden Seiten Chancen ergaben. Bis zur Halbzeit 
führte man etwas zu hoch mit 4:0 Toren.  
Nach Wiederbeginn sah sich die AH aus dem Erftal größerem Druck aus-
gesetzt. Die Elf aus dem Odenwald ließ nicht locker und erzielte drei wei-
tere Treffer. Konzentriert spielten die Heidenheimer weiter, konnten jedoch 
gegen den aufopferungsvoll kämpfenden Gast innerhalb kurzer Zeit mit 
zwei Treffern das Ergebnis freundlicher gestalten. Das Spiel endete 7:2 
und damit um einige Tore zu hoch.  
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